
Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

Biographische Diagnostik 
mit dem Zeitbalken 

(BioZeit) 
Peter Pantuček-Eisenbacher 

November 2011 pantucek.com 



Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

Aufbau 

•  Einleitung: Biographie als Deutungsmuster 
•  Timelines und Anamnesen 
•  BioZeit – die Timeline für die Soziale Arbeit 
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Biographie als „Erklärung“ 

•  naiv alltagspsychologische biographische 
Diagnostik: 
–  „kein Wunder, dass er so ist, seine Eltern haben 

sich ja früh getrennt“ 
–  „wer geschlagen wurde, wird seine Kinder auch 

schlagen“ 
•  Curriculum Vitae bei Bewerbungsunterlagen 

–  früheres Verhalten als Prädiktor für zukünftiges 
Verhalten 

–  Skepsis bei Brüchen und Lücken 
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Biographie als Ort des 
„Subjekts“ 

•  narrativ-biographische Diagnostik 
•  speziell in der deutschen Sozialpädagogik 
•  biographische Erzählung wird als Form der 

subjektiven Konstruktion der Identität 
aufgefasst 

•  kein Abgleich mit biographischen Daten 
•  aus Kontext verständlich: 

Hauptpraxisreferenz der deutschen 
Sozialpädagogik ist die stationäre Jugendhilfe 
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Geschichte und Geographie 
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Biographie:  
objektiv oder subjektiv? 

•  subjektiv 
•  Erzähllogik 
•  Verbindung mit Identität 
•  nicht Faktensammlung, sondern Sammlung von 

Interpretationen und „Umbauten“ 
•  Selbstoffenbarung 

•  objektiv 
•  Fakten / Daten 
•  Außensicht (soziale Fakten) 
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Timelines 

•  Tool der Wahl für Abläufe in der Zeit 
•  Projektplanung (Zukunft) 
•  Geschichte (…was bisher geschah) 
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Timelines 1 

•  Einzelereig-
nisse auf 
einer Linie 
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Timelines 2a 

•  Balken-
diagramm 
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Timelines 2b 

•  Balkendiagramm mit Milestones 
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Timelines 3 

•  Kombination Einzelereignisse / Balken 
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Timelines 4 

•  Timeline mit 
Ereignissen 
und Kurve 
(Quanti-
täten) 
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Timelines 5 

•  Timeline, die 
„Epochen“ 
zeigt und 
Höherent-
wicklung 
suggeriert 
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Anamnesebogen 
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Anamnesebogen 

November 2011 pantucek.com 



Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

Anamnesebogen 
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BioZeit 
eine Timeline für die biographische 
Diagnostik in der Sozialen Arbeit 
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Dimensionen 
•  Familie 
•  Wohnen 
•  Bildung 
•  Arbeit 
•  Gesundheit 
•  Behandlung & Hilfe 
•  ev. weitere, z.B. Delinquenz, Suchtverlauf, Sport, 

gesellschaftliche Tätigkeiten (politisch, Selbsthilfegruppen, 
ehrenamtliche Tätigkeiten) je nach Relevanz in dieser 
Biographie 
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Dimension Familie 
•  familiäre Ereignisse, wie z.B. 

–  Tod naher Verwandter 
–  Geburt von Geschwistern, Kindern, Enkeln 

•  Phasen 
–  intime Freundschaften (FreundIn) 
–  Lebensabschnittspartnerschaften 
–  Krankheiten von nahen Angehörigen 
–  Pflege von Angehörigen 
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Dimension Wohnen 
•  Haus oder Wohnung mit Ortsangabe 
•  wer sind die MitbewohnerInnen im Haushalt? 
•  neuer Balken bei Wechsel von MitbewohnerInnen, z.B. bei Geburt 

eines Bruders / einer Schwester oder Trennung 
•  Leerstelle nur, wenn wirklich keine „Homebase“ vorhanden 

(Wohnungslosigkeit oder z.B. 1-jährige Weltreise) 
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Dimension Bildung 
•  Bildungskarriere 
•  Schulbesuch 

–  welche Schule? 
–  Verzögerung (Klassenwiederholung) vermerken 

•  Studium, Ausbildungen, andere Bildungsaktivitäten 
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Dimension Arbeit 
•  alle Arbeitsstellen 
•  bei Perioden von bloß kurzen Anstellungen Sammelbalken 
•  ggf. Grund für Beendigung vermerken 

November 2011 pantucek.com 



Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

Dimension Gesundheit 
•  Behinderungen, Krankheiten, Unfälle etc. 
•  ggf.  
•  ggf. Grund für Beendigung vermerken 
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Dimension Behandlung/Hilfe 
•  Therapien, Behandlungen 
•  stationäre Aufenthalte 
•  Betreuung durch Sozialeinrichtungen 
•  ggf. auch Pflege durch Angehörige 
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ev. Verlaufskurve 
•  es kann am Ende des Interviews eine „Bilanzkurve“ 

hinzugefügt werden 
•  davor muss die Timeline vollständig ausgefüllt sein 
•  subjektive Einschätzung von Höhen und Tiefen des 

Lebenslaufs 
•  Fakten werden durch die subjektive Bewertung 

ergänzt / kommentiert 
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Vorbereitung auf das Interview 
•  vorankündigen, genügend Zeit reservieren (90 Minuten für 1. 

Termin, ev. 2. Termin erforderlich) 
•  Bitte an I-PartnerIn, Unterlagen (Dokumente etc. bereit zu 

halten 
•  ev. eigene Unterlagen vorbereiten 
•  Instrument vorbereiten, Lineal mitnehmen (wenn analog 

gearbeitet wird) 
•  Instrument digital vorbereiten (ausgehend von Geburtsdatum, 

Altersleiste vorbeschriften) 
•  ev. gesellschaftliche Ereignisse oberhalb voreintragen (Kriege, 

Elementarereignisse, Umbrüche, Wirtschaftskrisen etc.) 
•  bereits Bekanntes gesondert notieren 

November 2011 pantucek.com 



Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

Variante: Vorarbeit mit Akten 
•  auf Basis von Akten bereits Daten eintragen (z.B. stationäre 

Aufenthalte und Institutionenkontakte, Schulabschlüsse etc.) 
•  erste Interpretation machen (Notizen) 
•  am Beginn des Interviews Vorarbeit KlientIn zeigen 
•  betonen, dass das ein sehr unvollständiges und vielleicht auch 

falsches Bild ist, das man nun ergänzen und korrigieren will 
•  jeden einzelnen Eintrag im Interview ansprechen: 

–  stimmt das so? 
–  was ist dazu zu sagen? 
–  was muss ergänzt / korrigiert werden? 
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das Interview 
•  „Danke, dass Sie sich zu diesem Gespräch bereit 

erklärt haben. Ich bin schon sehr neugierig, mehr 
über Sie zu erfahren. Ich habe diese Grafik 
vorbereitet, die ich mit Ihnen auffüllen / 
vervollständigen will. Wenn sie fertig ist, werde ich sie 
für Sie ausdrucken, sie gehört Ihnen. Ich bitte Sie 
nun, mir beim Erstellen dieser Grafik Ihres bisherigen 
Lebenslaufs zu helfen.“ 

•  oder so ähnlich 
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Grafik als Leitfaden 
•  auf die Grafik zeigen und nach Ereignissen fragen 
•  z.B.“wo haben Sie Ihre ersten Jahre verbracht?“ 
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Grafik als Leitfaden 
•  wie lange war das so? Haben Sie Geschwister? 
•  mein Bruder wurde geboren, als ich 8 Jahre alt war 
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weiterfragen 
•  Da waren Sie ja schon in der Schule. Welche Schule war das? 
•  Das war die Volksschule in der X-Gasse. Die Lehrerin habe ich zuerst 

sehr geliebt. 
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Bewertungen aufgreifen 
•  Zuerst haben Sie sie sehr geliebt? 
•  Ja, sie hat mich beschützt. Aber dann gab´s Schwierigketien, meine 

Eltern haben oft gestritten, und ich war nicht mehr gut in der Schule. 
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Positives formulieren 
•  Trotzdem ist es Ihnen gelungen, die Volksschule abzuschließen. 
•  Ja, aber die letzten ein – zwei Jahre waren schwierig. Meine Noten 

waren auch nicht gut. Und die Lehrerin hab ich dann gehasst. 
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Rückgriff auf bereits 
Angedeutetes 

•  Sie haben gesagt, Ihre Eltern hätten gestritten. Ging das so weiter? 
•  Es war schon schwer in der winzigen Wohnung mit 2 Kindern. Und 

mein Vater hatte auch Probleme in der Arbeit. Hat auch viel getrunken. 
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… und wieder zurück zur Grafik 
•  Ihre Eltern blieben dann aber zusammen? In welche Schule sind Sie 

dann gegangen? 
•  ja, sie blieben vorerst zusammen. Ich musste in die Hauptschule Y-

Straße. Getrennt haben sie sich erst, wie ich 14 war. 
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Grafik ergänzen/korrigieren 
•  als Ihre Eltern sich getrennt haben, blieben Sie und Ihr Bruder dann bei 

der Mutter in der Wohnung? 
•  ja, wir sind noch dort geblieben. Mit dem Einkommen meiner Mutter 

war ja eine neue Wohnung nicht drin. Sie war sehr enttäuscht. 
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… und wieder zurück: 
•  Sie haben mir noch nichts über die Hauptschule erzählt. Wie ist es 

Ihnen da ergangen? 

November 2011 pantucek.com 

bei Eltern kleine Whg in Wien/
Meidling 

Geb. Bruder 
Karl 

mit Eltern + Br kleine 
Whg in Wien/Meidling 

VS X-Gasse HS Y-Straße 

Trennung der 
Eltern 

mit M + Br kleine Whg in 
Wien/Meidling 



Ilse Arlt Institute on Social Inclusion Research

mit diesen Elementen 
weitermachen 

•  Immer wieder baldige Rückkehr zur Grafik 
•  Positives formulieren 
•  Angedeutetes wieder aufgreifen 
•  Grafik ergänzen / korrigieren bei neuen Informationen 
•  Bewertungen wiederholen (generiert Erläuterungen) 
•  ggf. zur genaueren Datierung Nachsicht in 

Dokumenten anregen oder akzeptieren 
•  eigene Bewertungen dosiert einbringen, z.B. so … 
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eigene Bewertungen 
•  Ich kann mir vorstellen, dass das eine sehr 

schwierige Zeit für Sie gewesen sein muss: Trennung 
der Eltern, Sie waren in einer Schule, die Sie nicht 
wollten. Wie haben Sie das geschafft? 

•  Hier immer darauf fokussieren, dass 
InterviewpartnerIn die Situation bewältigt hat. 
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Biografischer Zeitbalken: Beispiel 1 
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Biografischer Zeitbalken: Beispiel 2 
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Biografischer Zeitbalken: Beispiel 2 
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Biografischer Zeitbalken: Beispiel 2 
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Biografischer Zeitbalken: Beispiel 2 
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